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In der heutigen Zeit besteht die Jugendarbeit eines Vereins nicht nur aus 
der sportlichen  Ausbildung der Jugendspieler. Vielmehr übernehmen die 
Sportvereine auch erzieherische Aufgaben und Verantwortung, die weit 
ins gesellschaftliche Leben hineinreichen. Die Entwicklung der Persön-
lichkeit und das Vermitteln von gesellschaftlichen relevanten Werten wie 
Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit, Verantwortungsbewusstsein usw. nimmt 
einen ebenso großen Stellwert ein wie die sportliche Ausbildung. Anders 
gesagt: Wir bereiten den Nachwuchs nicht nur auf den Fußball, sondern 
auch aufs Leben vor.

Wir beim 1.FC Ispringen e.V. Abt. Jugendfußball unterstützen den Brei-
tensport. In einer familiären Atmosphäre werden deshalb alle Spieler, 
unabhängig von ihrem fußballerischen Talent, gleichermaßen in den 
Anfängen gefördert und integriert.

Ohne den sportlichen Erfolg aus den Augen zu verlieren, stellen wir des-
halb die Aus- und Weiterbildung der Kinder und Jugendlichen in 
den Vordergrund.

Folgende Punkte haben wir uns zum Ziel gemacht:

· Spaß und Freude am Fußballspiel
· Erleben der Gemeinschaft
· Beitrag zur Persönlichkeit
· Hohe Identi� kation mit dem 1.FC Ispringen e.V.

// VORWORT
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// WOZU BRAUCHEN WIR
    EIN JUGENDKONZEPT

Ohne Konzept ist alles von Zufällen abhängig, eine langfristige Strategie 
und Planung wäre nicht möglich. Ein Konzept bietet die Möglichkeit Wer-
te und Ziele, den Sinn und Zweck, den Nutzen für die Mitglieder und die 
Gesellschaft sowie den Sinn und Zweck unseres Vereins klar zu de� nieren.
Ein Konzept ist auf die Sicherung der Zukunft unseres Vereins ausgerich-
tet und sorgt für eine positive Außendarstellung. Es sorgt für Transparenz, 
sodass auch Eltern und Sponsoren die Zusammenhänge und Werte in der 
Abteilung Jugendfußball besser verstehen können.

Das Konzept soll Jugendbetreuern und Funktionären eine Art Wegweiser 
an die Hand geben.

Unsere Grundsätze:

· Die Jugendarbeit ist darauf ausgerichtet, Kinder und Jugendliche
 sowohl sportlich als auch menschlich zu fördern und zu schulen.

· Unsere Verantwortung für die Kinder geht weit über den sportlichen Bereich 
 hinaus.

· Kindern und Jugendlichen soll der Spaß am Mannschaftsspiel Fußball
 vermittelt und vorgelebt werden.

· Es steht die Entwicklung der Kinder und Jugendlichen im Vordergrund.

· Die Entwicklung einer Persönlichkeit und das Vermitteln von gesellschaft-
 lich relevanten Werten wie Fairness, Hilfsbereitschaft, Ehrlichkeit und Ver
 antwortungsbewusstsein nehmen einen ebenso großen Stellenwert wie die
 sportliche Weiterentwicklung ein.

· Die Selbstsicherheit fördern wir durch Anerkennung, konstruktive Kritik als
 auch durch Vermittlung fachlicher und sozialer Kompetenz.



// ZIELE

Kinder und Jugendliche sollen unabhängig von Alter, Religion, Herkunft, 
Nationalität, Hautfarbe, Kultur, Geschlecht und geschlechtlicher Orientie-
rung an den Fußballsport herangeführt und ausgebildet werden. Hierzu 
stehen möglichst lizenzierte Trainer den Kindern und Jugendlichen zur 
Verfügung.

Wir möchten in allen Altersklassen, von den Bambinis bis zu den A Junio-
ren, dauerhaft eine Mannschaft im laufenden Wettbewerb stellen, um die 
Identi� kation mit dem Verein zu stärken.

Wir unterstützen die Kinder und Jugendlichen im sozialen Umgang mit-
einander und treten hierbei aktiv und konsequent gegen jede Form der 
Diskriminierung ein.

Um uns weiter zu verbessern, wird die Teilnahme an Weiterbildungsmaß-
nahmen aller Dachverbände stets begrüßt und unterstützt.

Durch unsere stetige Teilnahme am aktiven Gemeindeleben, tragen wir 
mit sport- und gesellschaftlichen Angeboten zur Vielfalt und Attraktivität 
in der Gemeinde Ispringen bei.

Unsere Aktivitäten im Verein sollen stets gemeinnützig und ehrenamtlich 
sein. Hierbei gehen wir o� en und fair miteinander um.
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// ANFORDERUNGEN AN 
    DIE SPIELER/INNEN

· Wir möchten Kinder und Jugendliche zum aktiven Sport im 
 Allgemeinen und zum Fußballsport motivieren.

· Wir möchten Spieler/innen, für die Teamgeist an erster Stelle steht.

· Wir möchten Spieler/innen, für die ein sportlich- freundliches Auftreten
 auf und außerhalb des Spielfeldes eine Selbstverständlichkeit ist.

· Wir möchten, dass Pünktlichkeit, Sauberkeit und Fairness schon bei den
 Jüngsten als Selbstverständlichkeit gelten.
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// ANFORDERUNGEN AN DIE
    JUGENDBETREUER/ INNEN

Die Betreuer verstehen sich als Team und sind sich ihrer Verantwortung 
gegenüber den Kindern und Jugendlichen bewusst und haben in allen 
Bereichen Vorbildfunktion.

Trainer sollen die ihren Aufgaben entsprechend erforderlichen Kompe-
tenzen besitzen und diese stets Weiterentwickeln. Dies kann bis zum C 
Junioren Bereich in der C Lizenz münden und weiter fortgesetzt werden.  
Trainer und Betreuer der Jugendabteilung sind stets im Besitz eines aktuel-
len polizeilichen Führungszeugnisses, welches sie dem Verein übergeben.

Folgende Punkte werden von den Betreuern stets vorgelebt:

· Zuverlässigkeit
· Pünktlichkeit
· Vorbildhafter Auftritt
· Positive Kommunikation
· Spaß am Sport
· Fairness gegenüber allen Beteiligten
· Gleichbehandlung aller Kinder und Jugendlichen 
· Charakterliche Eignung
· Ständiger Austausch mit den Eltern der Spieler/innen
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// ELTERN

Dieser Jugendleitfaden ist auch für Eltern gedacht, um die Arbeit der 
Jugendabteilung transparenter zu machen.

Die Eltern sind ein wichtiger Bestandteil der Jugendabteilung. Ohne 
sie und ihre Unterstützung ist ein funktionierendes Vereinsleben 
nicht denkbar.
Zwischen dem Betreuerteam und den Eltern soll ein 
vertrauensvoll- partnerschaftliches Verhältnis bestehen.

Die Eltern sind aufgefordert, das Betreuerteam zu unterstützen durch:

· Motivation, Lob und Anfeuern des gesamten Teams
· Unterstützung der Jugendbetreuerentscheidungen
· Mithilfe bei Organisation und Durchführung von Turnieren, Festen 
  und weiteren Aktionen „Rund um den Fußball“

Die Jugendbetreuer sind alle ehrenamtlich tätig und investieren ihre Frei-
zeit zum Wohle der Kinder und Jugendlichen. Konstruktive Kritik und An-
regungen für Spiel und Training sind jederzeit willkommen, letztlich sind 
aber die Jugendbetreuer für alle sportlichen Entscheidungen zuständig.

Liebe Eltern, tragen Sie durch ihr Verhalten während eines Spiels dazu bei, 
dass Ihre Kinder mit Spaß, Freude und Begeisterung Fußball spielen.
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// SCHLUSSWORT

Auch ein Jugendkonzept altert und muss von Zeit zu Zeit 
überprüft werden. 

Wir ho� en, dass unser Konzept in dieser Form einige Zeit Bestand hat. 
Durch unsere Transparenz möchten wir aufzeigen, dass uns das Wohl 

der Kinder und Jugendlichen und die Unterstützung, sie auf dem Weg zu 
einem mündigen Erwachsenen zu begleiten und zu fördern, sehr 

am Herzen liegt.

Wir tragen gerne dazu bei das Vereinsleben dauerhaft zu stärken und 
engagierte Menschen ins Gesellschaftsleben zu integrieren.

So sollen viele Mitglieder des Vereins zu einer sportinteressierten 
Gemeinschaft zusammenwachsen und über lange Zeit erhalten bleiben.


